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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

SV Uttrichshausen : NSC Watzenborn-Stbg. II 
Samstag, 06.11.2021, 19:30 Uhr

Krendl macht den Sack zu

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des NSC Watzenborn-Stbg. II in der Herren Verbandsliga Gr. Mitte
gegen den SV Uttrichshausen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In
ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gäste leider unvollständig antreten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen kampflosen Sieg verbuchten Kimpel / Kapusta, da
ihre Gegner Krendl / Domicke nicht antreten konnten. Zu wenig spielerische Mittel hatten hingegen
anschließend Breitenbach / Frischkorn letztlich parat, um Hartmann / Stallmach ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende 7:11, 7:11, 3:11. Wenig Gegenwehr leisteten dann Malkmus /
Ochs bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Richter / Commerscheidt. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht eindeutig verlief das Match von
Alexander Kimpel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Felix Stallmach verlor. Nicht
wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Thomas Kapusta anschließend bei der klaren 0:
3 Niederlage gegen Jan Hartmann. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung an den jeweiligen Sieger ging. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Philipp
Breitenbach eine 1:3-Niederlage gegen Martin Richter kassierte. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an den jeweiligen Sieger ging. Das Einzel
zwischen Rafael Malkmus und Kevin-Falco Krendl endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 1:6. Einen weiteren Punkt erhielt der SV Uttrichshausen, da Frank Frischkorn sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Zwischenzeitlich konnte Christian Ochs zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor anschließend die Partie gegen Bernd Commerscheidt aber trotzdem klar mit 4:
11, 11:7, 6:11, 5:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Deutlich war die 0:3-Pleite
von Alexander Kimpel gegen Jan Hartmann. Zwar brachte Felix Stallmach Thomas Kapusta
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thomas Kapusta mit 3:1 durch. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Philipp Breitenbach sein Einzel gegen Kevin-Falco Krendl
noch mit 11:9, 11:8, 6:11, 4:11, 4:11 im Entscheidungssatz. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Uttrichshausen am 13.11.2021 gegen die TSF Heuchelheim
1888 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 20.11.2021 gegen die TG 1953 Langenselbold II mitnehmen.

 Punkte:
 SV Uttrichshausen

Doppel: Kimpel / Kapusta (1), Breitenbach / Frischkorn (0), Malkmus / Ochs (0) 
Einzel: A. Kimpel (0), T. Kapusta (1), P. Breitenbach (0), R. Malkmus (0), F. Frischkorn (1), C. Ochs
(0) 

 NSC Watzenborn-Stbg. II
Doppel: Hartmann / Stallmach (1), Krendl / Domicke (0), Richter / Commerscheidt (1) 
Einzel: J. Hartmann (2), F. Stallmach (1), K. Krendl (2), M. Richter (1)


